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MARIE-CLAIRE BERKEMEIER-FAVRE

DIE MINIATUREN DER NICOLAUS-DE-LYRA-BIBEL
IN DER ZENTRALBIBLIOTHEK ZU LUZERN

(Msc 39-45 fol)
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EINLEITUNG

In der Zentralbibliothek von Luzern befinden sich unter der Signatur
Msc 39-45 fol sieben zusammengehörige Codices, die große Teile des

Alten Testaments * in der Vulgata-Ubersetzung samt den sogenannten

1 Es fehlen die Bücher Ezra, Tobias, Iudith, Hester, lob, Psalmen, Proverbia,
Ieremias, Ezechiel, Daniel und die Zwölf kleinen Propheten. — Die vorliegende
Auswahl dürfte stellvertretend für alle Bücher des AT getroffen worden sein, doch
ist auch die Möglichkeit eines erzwungenen Abbruchs der Kopierarbeit und somit
die Nichtvollendung der Abschrift zu erwägen.
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